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AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den Monat

März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
on 1 für Halle von der unterzeichneten Expedition
und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe von 85 Pf

angenommen Die Expedition

e er Bote für das Saalthal

alle a d Saale Donn Fe
ſo kommt es ihr als einer nicht parlamentariſchen ſondern
rein agitatoriſchen Partei viel r auf die Sitze im
Reichstage als auf die Höhe der Wählerſtimmen an Jn
dieſer Beziehung kann fe aber ſchon nach den bisher bekannten
Ergebniſſen des 21 Februar Ziffern auf den Tiſch werfen die

erfolgreichen Parteien die Frage nahe legen ſollten welchen
Nutzen und Zweck es hat eine liberale Oppoſition zu zer
ſchmektern um ſich dafür eine ſozialdemokratiſche groß zu

Die Reichstagswahlen
Obgleich die Ergebniſſe des 21 Febr erſt bruchſtückweiſe

hekannt ſind ſo laßt ſich doch nicht verkennen und es wäre
ebenſo unklug wie unrecht es zu leugnen daß die deutſch

jfinnige Partei eine noch nicht ziffermäßig abzuſchätzende
aber jedenfalls mehr oder minder ſchwere Niederlage erlitten
hat Sie hat endgiltig fünfzehn bis zwanzig Sitze ſchon jetztverloren und dieſe Verluſtliſte iſt ſchwerlich ſchon Sbaeſchloſten

während ſie keine neue Eroberung gemacht und kaum die An
wartſchaft erworben hat hier oder da in der Stichwohl einen
neuen Sitz zu erobern Sicher erworben hat ſie bis jetzt
etwa ein halbes Dutzend Mandate und wenngleich ſie an einer
Menge von Stichwahlen in bisher von ihr beſeſſenen Kreifen
mit günſtiger Ausſicht auf Erfolg betheiligt iſt ſo iſt ſie dabei
doch in höherem oder geringerem Grade von fremder Hilfe
abhängig was für eine ſelbſtändige Partei ja niemals eine
beſonders erfreuliche Sachlage iſt

Wir haben dies Ergebniß des Wahlkampfs an erſter Stelle
hervorgehoben weil es uns am nächſten berührt und weil wir
es nicht lieben vor unbequemen Thatſachen eine Vogel Strauß
Politik zu treiben bei welcher niemals etwas Vernünftiges

rauskommt Ueber die Urſachen des Mißerfolges läßt ſich
ente noch nicht im entfernteſten ein ruhiges und ſachliches

Urtheil fällen daß eine ernſte Selbſtprüfung der Partei und
ſoweit nöthig eine Verbeſſerung begangener Fehler dringend
nothwendig geworden iſt liegt auf der Hand und braucht
kaum erſt geſagt zu werden Mit der an ſich richtigen undauch ſehr wer in die Wagſchale fallenden Erklärung daß
ſich gerade gegen die deutſch freiſinnige Partei der Hauptſturm
der Gegner gerichtet habe und daß dieſe Gegner in dem Ge
brauche ihrer Waffen ſehr unbedenklich geweſen ſeien iſt lange
nicht alles geſagt iſt nur die fremde aber nicht die eigene
Schuld erklärt die bei einer ſo ſchweren Schläppe doch immer
mitzuſpielen pflegt

Wenn wir billig genug ſind dies anzuerkennen ſo müſſen
wir andererſeits allerdings hervorheben daß die Kartellparteien
überwiegend den r Mitteln der Wahlagitation ihren
Erfolg verdanken er Löwenäntheil an der Beute fällt den
Nationalliberalen zu und es ſagt alles daß dieſe liberale
Fraktion die betreffenden Mandate der andern liberalen
Fraktion mit Hilſe der konſervativen Regierung und der
konſervativen Parteien abgenommen hat Das iſt und bleibt
ein unnatürliches Verhältniß Einen natürlicheren Urſprung
hat leider eine andere Erſcheinung dieſes Wahltags
welche unſeres Erachtens ſogar ſeinen zwar uicht für die
augenblickliche praktiſche Politik aber für die geſchichtlicheEntwicklung unſeres Volkes bemerkenswertheſten u bildet

das iſt die unglaublich große Zunahme der ſozialdemo ratiſchen
Stimmen s liegt wenig daran daß auch dieſe Partei
mehrere Sitze verloren hat denn abgeſehen davon daß ſie

n

ber die ultromontanen Wahlergebniſſe liegt noch wenig vor
daß die Partei Augsburg einen von jeher unſicheren Sitz
verloren hat will wenig beſagen Inzwiſchen wird heute der
neue kirchenpolitiſche e r veröffentlicht der dem Herren
hauſe zugegangen iſt Eine Beſprechung deſſelben müſſen wir
uns vorbehalten da unter dem Eindrucke der fortgeſetzt ein
laufenden Wahlergebniſſe für ſolche Erörterungen Raum Zeit

und namentlich Stimmung einſtweilen wohl nirgends vorhan
den ſind Auch iſt an einem ſolchen Aufſchub inſofern wenig
gelegen als das Lange und Kurze einer derartigen Erörterung
ſich doch in den einen n zuſammenfaſſen läßt daß die neue

am mit den letzten Reſten der Maigeſetzgebung gründlich
aufräumt

Politiſche Ueberſicht

Ueber den Stand der bulgariſchen Angelegenheiten
wird der Times unterm 19 d gemeldet Jn amtlichen
Kreiſen wird die Nachricht daß die Unterhandlungen zwiſchen
den Bulgaren abgebrochen find beſtätigt Die Pforte fand un

überwindliche Schwierigkeiten die verſchiedenen Parteien zu ver
ſöhnen und beabſichtigt daher ein Rundſchreiben an die Groß
mächte zu erlaſſen worin die beiden Seiten geſtellten Beding
ungen dargelegt werden deren Ausgleich der Pforte unmöglich
wurde Unter dieſen Umſtänden glaubt die letztere daß das
einzige übrig bleibende Mittel ſei die Bulgaren zu zwingen
ich der Entſcheidung der Pforte zu fügen Nachdem ſie alleittel vergebens erſchöpft habe eine befriedigende Löſung her

beizuführen müſſe ſie die Verantwortlichkeit für das was ſich
auf der Balkanhalbinſel ereignen könnte ablehnen Es heißt
daß die Pforte zuletzt eine gus Zankoff Stambuloff und einem
dritten keiner Partei angehörigen Mitglied angehörigen Mit
glied beſtehende Regentſchaft vorſchlug während vie Ernennung
eines Kriegsminiſters erſt nach der Wahl eines neuen Fürſten

ſtattfinden ſollte
Im engliſchen Unterhaufe erklärte am Dienstag der

Unterſtaatsſekretär Ferguſſon die Regierung habe keine Be
ſtätigung der Nachricht erhalten daß die franzöſiſche Regierung
im Begriffe ſtehe auf den Neuen Hebriden neue Forts an
zulegen neue Kaſernen zu bauen ſowie die dortigen Truppen
zu vermehren die franzöſiſche Garniſon ſei im Gegentheil
bedeutend reduzirt worden und es ſeien Verhandlungen mit
Frankreich eingeleitet wegen der gänzlichen Zurückziehung der
franzöſiſchen Poſten Weiter theilte Ferguſſon mit es würden
Arrangements getroffen durch welche die egyptiſche Regierung
in den Stand geſetzt werden ſolle von der Frohnarbeit wäh
rend dieſes Jahres abzuſehen

Aus Maſſaugah meldet die Agenzia Stefani Graf
Salimbeni traf am 16 d hier ein und kehrte am 21 d nach
Asmara zurück Derſelbe überbrachte ein Schreiben Ras

geradezu erſchreckend ſind und der Regierung ſowohl wie den

e mit Pfg bewchnet
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Wüga und Saati und durch die Ungetreuen welche ſich unter
den Jtalienern befänden herbeigeführt worden Es heißt dann
weiter in dem Schreiben Laßt uns wieder Freunde ſein indem
jeder auf ſeinem Territorium verbleibt

Die italieniſche Beſatzung von Maſſaugah wird
allmälig auf 10,000 Mann gebracht Das Transportſchi
Genova bringt Telephon und Telegraphenleitungen 800
Mann und Gebirgsgeſchütze dahin Sicher verlautet es ſei
die Beſetzung von MenſaKeret beabſichtigt Natürlich ſind
Mehrforderungen nothwendig Die Ränke des franzöſiſchen

Ken und der franzöſiſchen Lazariſten ſollen angeblich er
en ſein

Ein vor wenigen Tagen von allen katholiſchen Kanzeln
Londons verleſener Hirtenbrief des Kardinals Man
ming beſpricht namentlich das Maſſenelend der Rieſenſtadt
Es heißt darin Wir leben in einem dritten Babylon Es
iſt die Hauptſtadt eines chriſtlichen Landes aber ſind die Be
wohner auch Chriſten Eine Menge von Leuten hat keine
Ahnung von dem Elende welches in unſerer Mitte herrſcht
Sie haben niemals Armnuth und Mangel gekannt Sie
glauben daß jeder vollauf hat oder haben könnte Deshalb
wollen ſie nicht einmal hören Andere wiederum kennen die
Wahrheit aber glauben ſo feſt an ihre ſozialen Theorien daß
ſie nicht ſchnell denen zu helfen bereit ſind die nach ihrer
Meinung eine Ausnahme bilden Wir haben Verpflichtungen
gegen alle Menſchen und Hunger und Elend haben Rechte
ſelbſt bei den Allerſchlechteſten Wir haben Pflichten ſelbſt
gegen diejenigen welche wir vielleicht niemals retten

können

Der Times wird aus Konſtantinopel vom 19 d
telegraphirt Die Verhandlungen über die egyptiſchen

Angelegenheiten machen keine Fortſchritte und ſeit der
Sitzung in welcher Sir H D Wolff ſeine Note überreichte
iſt keine neue abgehalten worden Jn amtlichen türkiſchen

Kreiſen ger das Gerücht daß nachdem der Jnhalt der Note
an die Vertreter der Pforte im Auslande abgefandt wurde
die Antwort zurückkam daß die Neutraliſirung Egyptens nicht
als praktiſche Löſung von den Mächten angeſehen wird und
dieſelben ſaſt ohne Ausnahme gegen eine ſolche ſind Das
ſtimmt mit der Anſchauung der türkiſchen amtlichen Kreiſe

überein welche glauben daß eine Nentraliſirung nur ein
verkapptes britiſches Protektorat ſein würde

Deutſches Reich

Berlin 22 Febr Se Maj der Kaiſer und die Kaiferin
hatten geſtern abend eine kleinere Theegeſellſchaft bei ſich geſehen
Heute vormittag hörte der Kaiſer die regelmäßigen Vorträge und
einpfing den General der Jnfanterie Wiebe bisherigen Jnſpecteur
der erſten Artillerie Juſpektion den Geuerallieutenant
v Minckwitz Mittags arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit
dem Chef des Militärkabinets und hatte eine Unkerredung mit
dem Kriegsminiſter Der Kronprinz wohnte geſtern im
kronprinzlichen Palais der Kommiſſionsſitzung über den Ausban
der Schloßkirche zu Wittenberg bei Am Abend befuchten
der Kronprinz und die Kronprinzeſſin das Vallfeſt bei dem Herzog
und der Herzogin von Ujeſt

Dem neu zu berufenden Reichstage erwachſen als
bald Geſchäfte der dringlichſten Art Unter denſelben ſteht die
Militärvorlage und der Reichshaushaltsetat voran welche beide

e

Alulah s in welchem den Jtalienern Freundſchaft und Frieden mit dem 1 April in Kraft treten ſollen Bei der Kürze der
den Verluſt in den Stichwahlen möglicherweiſe decken kann

l65 EmporRoman aus der Gegenwart
von R Elcho

Schluß

Eine längere Pauſe folgte dieſem Vorſchlag dann vernahm
Whyland die bärſche Frage der Gräfin Was erwarteſt Du
von mir ſoll ich Dir zu einer glänzenden Partie verhelfen

Dieſer Wunſch kommt erſt in zweiter Reihe Zunächſt
erhoffe ich gerade herous geſagt Beförderung von
Deinem Einfluß Jn Warſchau vdegegnete ich jenem Groß
fürſten von dem ich an Deine Fürbitte hin ein ruſſiſches
Offizierspatent erhielt Derſelbe erkundigte ſich lebhaft nach

angeboten wird Der Bruch wäre durch die Befeſtigung von

mich zu verbreiten

Sie antworten nicht 2
Jch habe keinen Grund es Dir zu verhehlen Der Name

des Mannes iſt Hans Wyland Leb wohl Paul und wenn

mütterlichen aber recht freundſchaftliche Gefühle für Dich
hegte ſo ſchreite nicht i auf der ne Bahn Du
kannſt auf derſelben vielleicht zu Rang und Reichthum aber
ſicher nicht zum Glück gelangen

Die Sprechenden hatten den Pavillon verlaſſen und wie

Wagen verſchwinden Jn dem Kopfe des W rn
Dir und ich bin feſt W Pengt daß Du ſtets auf denſelben

hen Einfluß üben wirſt er Großfürſt iſt ſehr mächtig

Die Wittwe Deines Vaters könnte mik dem Reſt ihrer
Schönheit dieſe Macht erkaufen Die Stimme der Gräfin
atke einen geringen Klang Ah ich geſtehe Dir Paul Deineharakterentwicklung überraſcht mich Noch laſten die Schrecken

der furchtbaren Kataſtrophe auf mir da haſt Du ſchon das
Herz mir kaltblütig vorzuſchlagen ich ſolle mich als Lockvogel

rauchen laſſen Mir ſcheint wirklich daß das Blut des
8 ffeeſieders der Czarewna in Deinen Adern ſpukt Deinin iſt mehr als pietätlos er iſt einfach ſhanes und

ich
Die Gräfin u mit raſchen Schritten auf und nieder

Du warſt früher weniger ſtrupulös verſetzte Paul in
ſchnarrendem Tone r

Leider war ich es aber ſeither bin ich einem ne be
hefret der mich on den Sieg des Guten glauben ließ
Labe eine große Menſchenſeele kennen gelernt T da ich
n Schloß Polkrow und Deinem Vater nichts mehr übrig
das Aſche kehrte die Reue bei mir ein Ich ſaß jenen
g be vor mir und er rief mir zu Kehre um Paul ich
za keine J an Deiner Seite das Leben einer Abentenerin

Fipren s dem Schiffbruch reltete ich ein kleines Lan
das Erbe meines Vaters Ich ziehe mich in die G

die ich für die leichtſertigſte und verworfenſte

ſich die Gedanken in wilder Flucht Plötzlich lachte er

Das alſo iſt der letzte der Grafen Sievers von Polkrow
Bei Gott das muß ich ſagen Und was e jene Frau

ihres Geſchlechts
hielt von meinem Hans Er habe ſie an das Gute glauben

n Nun beim Himmel wenn meinem Sohn die
un e Weibes gelungen iſt ſo muß eine Kraftſeiner Seele liegen die ich biber verkannt habe n
Während der Alte zur Chauſſee hinabſchritt zogen Bilder

aus der Vergangenheit an ihm vorüber Jm n dochmit großer Shürfe und Eindringlichkeit traten

dem mmenleben mite vor ſein inneres

aus meiner lebensfrohen Mama eine Philoſophin machte Finſterniß für jede

Dir die ernſte Mahnung einer Frau ekwas gilt die zwar keine

Be Thaten Warum Weil
in Wölfin Rachbegier das arme Lamm die V

Auge Se

Zeit welche uns von dieſem Termin trennt wird auf die recht

ſamkeit zurück und will es verſuchen ein wenig Gutes um füllung gegangen er der Millionär ſtand allein in der Welt
und in keinem Menſchenherzen regte ſich für ihn ein Gefühloch ein Wort Gräfin Wer iſt die große Seele welche von Liebe und Zärtlichkeit Ja die K iſt Licht und Haß

eele O daß er ſo ſpät zu dieſer Er
kenntniß gelangte jetzt erſt da der Schnee ſeinemScheitel lag und ihn nur noch eine kurze Spanne Zeit vom

ſ trennte d Hehl Da ſichwar aus dem Hohlweg getreten eigte einenAugen ein Bild vor dem er in tiefem Erſchre n ſindpraüte

Vor ihm lag im vollen Sonnenlicht die Ruine des Schloſſes
Polkrow Nichts war nach vem Brande übrig geblieben als

die rauchgeſchwärzten halbzerſtörten Umfaſſungsmauern Wie
ein Mene Tekel erſchien ihm die Ruine deren Umriſſe ſich

im Traum ſah Whyland die Gräfin in dem davonrollenden dunkel und ſcharf vom blauen Frühlingshimmel abhoben
Das iſt dein Werk ſagte der einſame Wanderer

Das iſt das Reſultat deiner Beſtrebungen Du wollteſt die
Rache und haſt ſie erreicht Deinen Gegner triebſt du zur

Verzweiflung zum Wahnſinn ja ſelbſt in den Tod und
Polkrow liegt zertrümmert vor dir Was willſt du mehr

Warum jubeln nicht die Teufel in deiner Bruſt warum
ſchauderſt du und wendeſt dich ab vom Schauplatz deiner

ich jetzt erkenne daß die heißhungrige
Vernunft fraß

Weil u ſelber nicht weit ab von der Pforte des Todes ſtehe
und im Jenſeits vielleicht ein ſtrenger Richter mich fragen

an a n War d chte die einſa
in u amchattigſten rin auf Bei ſinkender Sonne erſt r

oft hatte er den ntaſten verſpottet und um ſich dem Dorfe wieder zu Noch durchwogte ſein Jnneres einheit Regungen Sulen andelt Jetzt ſank die Sturm wide teeltender Sederieh und Gcſah aber wie in

Binde des Jrrthums und er erkannte mit Schmerz daß er der brandenden See eine Grundwelle in mäßigen Zeit
die Jugend ſeines Erben vergi e durch recht unväterliche abſchnitten wiederkel h ſo tauchte in Wylands S erTyrannei Di erung auf ihn denn nun fühlte er wieder das nd e Verlangen auf Gebt mir meinen

daß Hans ein Recht hatte ihn zu verachten War es noch Sohn SZeit r a er wollte den 79 en Ver alte Mann war zu einer Düne am Meeresvfer ge
das Martyrium der Jugend s war die einzige freund lkangt wo ſich der ſproſſende Sandhafer raſchelnd an ſeine Füße
liche Erſcheinung in dieſer den Welt Auf dieſen Sohn ſchiiegte Der Abend war ſeltſam ſtill und ſeieriich Die

geſetzt und alles verſpielt
durfte er ſiolz ſein nicht auf ſein eigenes Thun Er hatte
ſein Leben auf die
atte ihm die Zukunft vorausgeſagt Nun war alles in Er

Abendſonne verlieh allen Dingen einen
und ein e bilirte noch in den Lüften Ein
rollte über die Cha daher und hielt dicht in ſeiner

J S

d
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man daher mit der Einberufung des Reichstages warten bis 17 Halle
dieſer letztere Akt erfolgt iſt ſo würde man erſt10 März damit vo gen können Dieſer Zeitpunkt iſt

ohne Frage ein zu ſpäter um alsdann noch mit he
die rechtzeitige Erledigung der erwähnten Vorlagen rechnenkönnen Sphad ſo bei Verifikation der er e der

ahlen vom 21 gezeigt hat daß eine zur Beſ
des r ausreichende Zahl von

t eng len abzuwarten So wird offiziös
ohne die Stichwahlen abzuwarten o an

An Vorlagen wird es dem neuen Reichst

nicht eriedigte Entwürfe müſſen zwar einſchließlich des Etatsren noch wieder den Bundesrath paſſiren

demſelben in ziemlich unveränderter Form zugehen Es gilt
dies mere von dem Etat an dem nur d
legung de

enommen werden ſo r Bundesrath wird da
age ſein wenn er alsbald in eine energiſche Thätigkeit ein

tritt das geſetzgeberiſche Material für die nächſte Reichstags
eſſion rechtzeitig vorzubereiten ſo daß auch die Arbeiten des

eichstages in raſcher Folge ſich abwickeln können

In den 65 Wahlkreiſen welche die freiſinnige Partei im
letzten Reichstage vertrat ſind als definitiv gewählt bisher
nur folgende Freiſinnige bekannt E Richter Hagen Dr Barkh

irſchberg Dr BambergerAlzeyBingen Direktor Goldſchmidt
Liegnitz Haynau früher Beiſert Otto HermesJauerBolken
hain früher Dirichlet Maager Glogau SchmiederLüben
Bunzlau Jn 4 berliner Wahlkreiſfen in Waldenburg Stettin
tn Frankfurt a Danzig Erlangen Fürth Görlitz
auban AltengJſerlohn Nordhauſen Halle LennepMett

mann Oldenburg II Detmold Koburg u ſ w werden die
freiſinnigen Kandidaten erſt in der Stichwahl ein Mandat er

en

kämpfen können Außerdem ſteht der freiſinnige Kandidat in
Bremen Prof Bulle zur Stichwahl mit dem bisherigen
nationalliberalen Vertreter Konſul 9 H Meier Folgende
Wahlkreiſe ſind allem Anſchein nach für die freiſinnige Partei
definitiv verloren Königsberg Prof Moeller Sorau Witt
Altenburg Herrmann Löbau man Schaumburg
Lippe Hamſpohn Oldenburg I Kopping Weimar Ausfeld

of Papellier Liebenwerda Torgau Horwitz Naumburg
eitz Rohland Grünberg Traeger Holzminden Baum

Cren Potsdam Dr Schmieder Döbeln Dr Braun
ondershauſen Lipke HoyerswerdaRothenburg Bertram

Löwenberg Halberſtadt 5 Schleswig Halben Friedberg
Hinze Pirna Eyſold Lörrach Flüger Von der Volks

partei iſt bisher noch kein Mitglied wiedergewählt Das
Centrum hat einige Wahlkreiſe an die Kartellparteien ver
loren wie Augsburg Jmmenſtadt Offenburg Die katholiſchen
Septennatskandidaten haben faſt überall verſagt Auch die
Sozialdemokraten haben einige meiſt ſächſiſche Wahlkreiſe
Zwickau Chemnitz Schneeberg ferner Braunſchweig I an die

Kärtellparteien verloren in anderen kommen ſie zur Stich
wahl Selbſtverſtändlich liegt bisher nur ein kleiner Theil
d Wahlergebniſſe aus den vorwiegend ſtädtiſchen Be
zirken vor

Nach den bis jetzt vorliegenden Mittheilungen hat die
nationalliberale Partei neu gewonnen 1 Einbeck
2 Hameln 3 Göttingen von den Welfen 4 Weimar
5 Eiſenach 6 Hof 7 Löbau 8 Döbeln 9 Holzminden10 Naumburg L grieſgerg 12 rer 13 Oldenburg
14 Lahr 15 Lörrach 16 Jſerlohn 17 Sondershauſen von
den Deutſchfreiſinnigen 18 Stuttgart 19 Dortmund 20 Ans
bach 21 Kaiſerlautern von den Demokraten 22 Glauchau
23 Zwickau 24 Schneeberg 25 Chemnitz 26 LeipzigLand
von den Sozialdemokraten 27 Jmmenſtadt 28 Augsburg
29 Offenburg 30 Freiburg im Breisgau nach einer Nach
richt ſogar Pfarrkirchen in Niederbaiern von den Ultramon

23 Mün
en a in Osnabrück mit den Welfen 27 in Thorn mit

ußfahigteit
ahlen endgiltig er

er die Berufung des Reichstages ſtattfinden

age ffrappiren muß Die Berl Pol Nachr ſchreiben nämlichgekündinicht n ſämmtliche in der letzten Seſſion vorgelegte und Jm Auslande wird man aus den ſchon bekannt gewordenen

llein fie werden

e ſeit der Vor
ſelben nerſdendig gewordenen Aenderungen vor

De r in der

a/S 18 Exl en 19 Lennep 20 Va21 22 Deimoid i den Se
en L 24 Mainz 25 Würzburg mit den Ultramon

2

Daß der Kriegslärm und das Septennat ledigl
L

Trübung einen großen Wahlfiſchzug zu halt
ſchon ein offiziöſes Organ mit einem Muthe ein der wir

gen der deutſchen Wahlſtatiſtik wohl übereinſtimmend folgern
aß dem Septennat die Mehrheit des neuen Reichstages
eſichert ſei Ob dieſe Erkenntniß da
iedensſtöreriſchen Abſichten trug bezw noch jetzt trägt zu einer

Ernüchterung der Stimmung führen wird iſt freilich eine
andere Frage auf die wir keineswegs mit einem unbedingten
J antworten möchten Das Unheil das die oppoſitionelle

ehrheit des vergangenen Reichstags mit ihrer frivolen Ab
lehnung des Septennats angerichtet hat iſt ein zu großes geweſen als daß ſich ſchon jeßt zuverſichtlich behaupten e

nunmehr ſei alles wieder in beſte Ordnung gebracht und die
Kriegshetzer im Oſten wie im Weſten ſeien ab und zur Ruhe
verwieſen

Vor den Wahlen hieß es ganz beſtimmt die Annahme des

Septennats bedeute den Frieden Jetzt wo die Annahme des

wieder anders

Nordhauſen 22 Febr Priv Telegr d SaaleZtg Jn
folge des geſtrigen Aufruhrs in Salza wobei 15 hieſige Polizei
beamte und zwei Gendarnten die blanke Waffe gebrauchen mußten
und Polizei Sergeant Reichert im Steinhagel verwundet wurde
ſind heute zahlreiche Verhaftungen vorgenommen worden

Wahlergebniſſe
Halle 23 Febr Es ſind von den Wahlergebniſſen im

Sacalkreiſe nun auch noch die letzten Nachzügler eingegangen
nämlich die Bezirke

Meyer Taeglichsbeck Kayſer

12 Dößel 15 105 229 Eismannsdorf 2 35 140 Lettin 45 96 49Die geſtern mitgetheilten Haupt

ziffern waren 7345 11,293 6538
Summa 7405 11,629 6590

Dies ſind ſomit die Ergebniſſe der diesmaligen Wahl Die amt
liche Feſtſtellung die natürlich noch immer einige Aenderungen
bringt erfolgt am Freitag

Provinz Sachſen
Regiernngsbezirk Merſeburg

1 LiebenwerdaTorgan Es liegen nur erſt Einzel Refultate
vor i iekats v Bredow konſ dürfte gegen Dr Horwitz dfr
gewählt ſein

2 Schveinitz Wittenberg Die Wahlſchlacht iſt entſchieden
Der Kandidat der Konſervativen Hr v Helldorf Bedra hat
den Kandidaten der Liberalen Hrn Dr Dohrn Stettin mit
2300 Stimmen geſchlagen die ſich noch um etwas erhöhen werden
da die Ziffern von acht Dörfern noch ausſtehen

3 VitterfeldDelitzſch v Bodenhauſen konſ 8697 St
Dr Max Hirſch dfr 6087 Schmidt ſoz 1109 St Es fehlen
noch etwa 30 Dörfer deren Ziffern die Mehrheit für v Boden
haufen noch bedeutend verſtärken werden

4 Halle Saalkreis Stichwahl zwiſchen De Alexander
Meyer dfr und Taeglichsbeck Kartellk ſ oben

5 Mansfelder See und Gebirgskreis Geh Bergrath
Leuſchner gewählt

6 Sangerhauſen Eckartsberga Bisher bekaunt Träger
dfr 6427 Dr Müller nl 6739 Einzelergebniſſe Kelbra

an Wyland wich zurück und wollte das Fuhrwerk vorüber
laſſen da neigte ſich eine junge Frau in ſchwarzer Kleidung
zum Kutſcher und hieß denſelben die Pferde anhalten Wyland
emerkte ein zartes Kindergeſicht neben der Fremden deſſen

Schönheit ihn feſſelte
Mein Herr, redete ihn die Dame an können Sie uns

vielleicht ſagen wo wir in Polkrow den Kaufmann Jürgen
Wyland finden werden der ſich ſeit einiger Zeit in dieſer
r aufhälter Alte ſchaute die Fremde überraſcht an und bemerkte

daß dieſelbe ſehr blaß und vergrämt ausſah Auch eine Un
f dachte er und entgegnete in mildem Tone Der

den Sie ſüchen ſteht vor Jhnen
Jch vermuthete das, entgegnete die Fremde in faſt traurigem

Tone i ließ ich anhalten Jhr Sohn Hans iſt Jhnen

Mein Sohn ſchrie der Kaufmann was wiſſen Sie von
2 t er geſund Sprach er von ſeinem Vater Herr des

ſo antworten Sie doch
Aber die Fremde antwortete nicht ſondern entſtieg mit ihrem

Kinde dem Wagen und hieß den Kutſcher zum Dorfe fahren
Dann als ſie mit dem lieblichen Mädchen an ihrer Seite auf
der Düne ſtand antwortete ſie erſt e

Herr Wyland ich bin Ueberbringerin einer ſchlimmen
achricht Jhr Sohn übergab mir dieſen Brief für Sie

Die Fremde entnahm dem Täſchchen an ihrer Seite das
hreiben Wyland öffnete daſſelbe haſtig mit bebenden

Seine grauen Augen hatten einen irrenden Blick
als er die wenigen Zeilen las

Mein Vater an Bord der ſinkenden Garonne im
Anzeſicht des Todes einpfehle ich Dir zwei Weſen welche
mir unendlich theuer ſind und die der Stütze bedürfen

Nein ich träume Wer ſagte mir daß die letzte Stütze
gebrochen der Anker meines Lebens verloren ſei Ach SieFran Oder ſchrieb er ſelbſt es O mein Kopf iſt ſo
wüſt in meinem Hirn wirbelt es durcheinander Seine
Bruſt keuchte ſeine Adern ſchwollen an ſeine Hände griffen
ius Leere als wolle er eine Erſcheinung haſchen und nun
ſchrie er zum Himmel die Worte auf Hans Hanus verlaß
Deinen alten Vater nicht l

Ein ſchluchzender Ton rief ihn wieder zu ſich Er blickte

h eſtinmt waren Tat in Lraiſe dieſe Wale deren
alten das ge t

wo man ſich mit

Septennats ſo gut wie geſichert iſt da lautet die Melodie e

Soeſt von den r er tiven n der tat und Altendorf Träger 338 aller 96 onndorfehen die en thekaen in Elberfeld 2 dte d gr n un An e Du er 267 m her
iſen 68 Müller 17 Bielen e 157 Weine Stwendt Lricer 136 Müller 18 g Se

üller 888 Hel drungen Träger 100 Müller 268 Braun
oda Träger 8 Müller 20 de Träger 28üller 119 Gorsleben Träger 29 Müller 137 artsger n Müller 286 geregufen Träger äl

er 710 ehe Träger 103 Müller 92
7 I rt Merſeburg r dem Merſ Korr bis je
gezählt für Panſe dfr 5995 für Neub arth konf 2214 fürnet S 819 für er igeg ul 21 Stimmen
Einzelergebniſſe Merſebu re anſe 1 eubarth 709 Haſen
clever 451 v e t Querxfurt Panſe 845 Neubarth 394 Haſenclever 133 St Schkeuditz Panſe 58 Neubarth
151 Haſenclever 129 St Lauchſtädt Panſe 287 Neubarth 95

enclever 10 St Schafſtädt Panſe 106 Neubarth 295
aſenclever 13 v Bennigſen 17 St ücheln Panſe 70 Neu
arth 209 Haſenclever 1 v Bennigſen 4 St Freyburg Panſe

30t Athgrt 232 v Bennigſen 20 Balgſtädt Panſe
Neubarth 57 Altranſtedt Panſe 32 Neubarth 72 Gr Lehng
Panſe 41 Neubarth 29 Treben Panſe 19 Neubarth 43
Dörſtewitz Panſe 55 Neubarth 5 Hafenclever Knapen
dorf Panſe 36 Neubarth 13 ilzau Pauſe 61 Neubarth o
Haſenclever 24 Schadendorf Panſe 32 Neubarth 86 Haſen
cleber 3 Neukirchen Panſe 18 Neubarth 112 Haſenclever 16
Delitz a Panſe 42 Neubarth 138 Haſencleber 14 Eis
dorf Panſe 7 Neubarth 36 Groß und Kleinſchkorloph
Panſe 1 Neubarth 66

8 Naumburg WeißfftenfelsZeitz Landgerichts Präſident
Günther nl gewählt Letzte Ziffern der Mitteld Ztg waren
Günther 10,412 Rohland 6160 Weber 46534

Reg Bez Magdeburg
1 Salzwedel Gardelegen Bisher nur Einzelreſultate be

kannt

Bisher nur Einzelreſultate bee Ofterburg Stendal
annt

Jerichow I u II Hegel konſ 9555 Dr Greve dfr
7493 Prof Friederg natl 3042 Liefländer Soz 436 Die
Wahlberichte von 40 Ortſchaften kleineren Umfanges fehlen noch
Stichwahl zwiſchen dem konſervativen und deutſchfreiſinnigen
Kandidaten voransznuſehen n4 Stadt Magdeburg Wie ſchon mitgetheilt iſt Stichwahl
zwiſchen Duvigneau Anatl und Heine Soz erforderlich

5 Wolmirſtedt Nenhaldensleben Bisher nur ein Thet
der Einzelreſultate bekannt

gewählt
7 AſcherslebenKalbe Dietze Kartell wiedergewählt

S e Rechtsanwalt Caſſel dfr 4534 Habermann
Oz

8 OſcherslebenHalberſtadt Wernigerode v Bernuth
natl gewählt Bernuth 20,886 Dahlen 3104

Regierungsbezirr Erfurt

1 Nordhauſen Stichwahl zwiſchen Lerche dfr und Klee
mann Kartellp Letzte Ziffern 6080 für Lerche 5226 für
Kartellkand 821 für Soz

an e lisenſtadtWorbis v Strombeck Centr wieder
gewähſt

Mühlhauſen LangenſalzaWeiftenſee v WedellPies
dorf mit 1130 Stimmen Mehrheit 10,495 wiedergewählt

4 ErfurtSchleuſingen Ziegenrück Nobbe Geichsp ge
wählt Letztgemeldete e Nobbe 12,014 Maior a D
Hinze dfr 2750 Rei ßhaus ſoz 3500

Gera Für Ampach Reichsp ſind bisher 8400 für
en r ſoz 6100 Stimmen gezählt die Wahl Ampach s
ſcheint ſicher

Jeng Die Wahl Dr Meyer s nl ſcheint mit großer
Majorität geſichert te gelbergMosbach Menger konſ mit 13,485 Stimmen
gewählt

Jſferlohn Altenag Amtsrichter Reinhold ul mit 12,105
Stimmen gewählt

Frauſtadt Stichwahl zwiſchen v Reinbaben Reichsp
und Prinz Radziwill Pole erſterer erhielt 4469 letzterer
4269 Stimmen

Eiſenach Geibel nl mit 7293 Stimmen gewählt Traeger
dſr erhielt 5136 Stimmen

hhetrtetn v Buſſe konſ mit großer Majorität wieder
gewählt

BütowRummelsburg v Maſſow konſ mit großer
Mehrzahl wiedergewählt

Ut Geislingen v Fiſcher nl mit großer Majorität
gewählt

Hamelu v Reden nul gewählt
MenhausOtterndorf Gebhardt nl gewählt
Kiel Rendsburg Stichwahl zwiſchen Hänel dfr mit

10,714 und Heinzel ſoz mit 9427 Stimmen
Kaiſerslautern Außer im hieſigen Wahlkreiſe haben auch
u Arie pfälziſchen Wahlkreiſen die nationalliberalen Kan
idaten geſiegt
Lörrach Die Wahl Blankenhorn s nl ſcheint ſicher
Kanuſtadt Ludwigsberg Veiel nl gewählt
Seilbronn v Ellrichshauſen Reichsp gewählt
Böblingen Maulbroun v Reurath Reichsp gewähltin das thränenüberſtrömte Geſicht Anna s Er rieb ſich die

Stirne und fragte nach einer Weile mit bebenden Lippen Jſt
mein Sohn r gen e

Fremde ickte
Wo
Jm Angeſicht der franzöſiſchen Küſte bei Marſeille
Am Ende wurde er ſpäter noch gerettet

Anna ſchüttelte trübe den Kopf Zwei Tage und zwei
Nächte ſaß ich auf der Felsplatte am Strand das Meer
hatte alle verſchlungen die auf dem Schiff zurückblieben
Gute und Böſe Er iſt im wilden Meer verſunken er der
edelſte der Menſchen ſtarb wie ein gen u

Und Jhr habt ihn geliebt O ſeht hier einen verblendeten
thörichten Vater der dieſen Sohn nicht geliebt der ihn
verkannt und ihn mißhandelt hat O ich war blind und bin
es noch Um mich her iſt alles finſter und öde wo find ich
eine liebende Hand die den Gebrochenen leitet wo giebt es
ein warmfühlendes Menſchenherz t

Der alte Mann brach in Thränen aus und ſeine Knie
wankten Da legten ſich mit einemmale zwei ſammetweiche zarte

ände in die ſeinigen Durch die Thränen welche
ugen umflorten bemerkte er daß Anna und das liebliche

Kind ſich mitleidsvoll an ihn ſchmiegten Seltſame Schauer
Frau Anna und die kleine Elſe Gieb denſelben
mein kleines und ſchenke ihnen dazu was mehr
werth iſt etwas Liebe Jn wenigen Minuten trennt
Zi re W Lebe ne Stin da und cnſt ſo gedenke meiner ohne Groll offenin der Eerlschnce Du wirſt einſt erkennen Ver

unendl eligender ß als Rache Verlaſſe den
wart r und richte e Blicke e zu

Meuſchheit Fohr wohl Vater empfange
deg der

Ste
entfiel ſeinen Hänven und flatterte zur Erde ſeine Augen

ins Leere Um ihn her war es gar finſter geworden
wankte und ſeine Lippen murmelten So wäre er todt

Soruß on Deinen Ha fegtei e Se e S helſen Des Blatt ſener nn nd der Staele hie da Eärtchen

rieſelten durch ſein Herz ren es die Genien des Mitleids
und e ung die ihn zu führen kamen Hatte ihm ſein
Sohn dieſe Boten geſandt

ie junge Frau ritt vorwärts und ihre ſtrahlenden Blicke
forderten ihn auf ihr zu folgen

Wohin ſoll alter Mann noch gehen rief jener im

Tone der Verzweiflung 4Die milde Stimme der épngen Frau antwortete Jenen
Zielen tagen die Hans bis letzten Hauch feines Lebens

aäſfen Sie uns Verſöhnung ſuchen Schreiten wir

eine

wäh

Eßtlingen Adae ul gewählt
Reutlingen Tübingen Baiha nl gewählt

Kalw Nagold Stkaelin Reichsp gewählt
n v Ow Reiſchsp gewähltlagen ottweil Burkhardt aul nach hartem Kampfe

gewählt
hglfund wagen Fraucburs Prof Delbrück freikonſ

gewählt
KreleswaldGrimmen Graf BehrBehrenhof konſ ge

vählt
Emden Leer Norden v Huelſt nl mit 12,584 St ge

wählt für Brons dfr bis je 1307 St gezähltn lurichWilhelmshauen Kruſe s ul Wiederwahl ge
ert

Gottburgfen nl gewählt Johannſen Däne
große Anzahl Stimmen verloren

Glogau Mäager dfr mit 7500 St gewählt
Köln Laundkreis Menken Centr gewählt

I gſtenburaFriedland Graf Udo zu Stolberg Eonſ

gewäbhit s reHangauGelnhauſen Stichwahl zwiſchen Schier ul mit
i ſieet épo Nickel fr mit 5422 St Ulrich Soz er
ie

Hamm Soeſt Wahl Smiths xnl geſichertet raf Arnim könſ gewählt
enthenTarnowitz Major Szmula Centr gewählt

Wartenberg Oels v Kardorff konſ, wiedergewählt
Reichenberg i Schl Stichwahl zwiſchen Prinz Carolath

kouſ und Porſch Centr
Neumarkt Herzog von Ratibor konſ gewählt

eiligenbeil Eylau v Tettau wiedergewählt
agnit Pillkallen v Sperber konſ rSamterBirnbaumObornik Graf Kwileckt Pole ge

lt

Krotoſchin Dr v Jazdzewski Pole gewähltn erg v räbe 9 gewählt
iederwahl Kunv s nl geſichert

R esheim Wahl Struckmann s ul geſichert
Wwied Bender Centr t Abe hz Das Stimmenperhältniß dex beiden hieſigen Wahl

bezirke in denen wie geineldet n l ſtattzufinden hat er
giebt Breslau öſtlich im ganzen abgegeben 21,6741 St davon

6 Wanzleben v Benda natl mit großer Mehrheit wieder

S

S

2

z S

z
T D



für
ch s

oßer

men

105

j8p

erer

ger

der

oßer

rität

mit

auch
dan

upfe

vnſ

ge

ge

ge

ine

nſ

mit
er

hlt

ath

ihl
er
on

Wege 7770 St Geck Soz 735 St
v aldeck

g Duisburg Hammacher nl gewählt mit 19,700 St gegen n v
t unter vollſtändiger Abweichung von dem Originaltert

a JFatow Schlochau Waht D Scheffer s nl erſcheintv ebege Wab Beſter s a an Verleger

n a Segdewit Ckoſſ s auf Katoten e en Tanelchen Kl ded e vo
3 n ganzen abgegeben 22,196 davon entfallen auf

und auf Witte ul 7313 St
SSndershanſen Deahna nul gewählt

orzheim Klumpp W dige npen Wiederwahl Windthorſts Sein
An a t ul mit 3500 St ität gegenWer Wirte ann Stichwahl eiten Friedrichs nl

und Schmidt dfr mit t amiéhlingen Stichwahl zw Schumacher Soz und
r en Bock ultr wiedergewählt

lade v Kebler ultr wiedergewähltErbach Scipio nl mit großer Maj ewählt
Se u Erſtein Der bisherige b orn b rig

D Sieffermaun mit großer Majorität gewähltwhrern R lethammer mit 10187 St wabt
Haeniſch dfr erhielt 2433 Hofman Soz

Bornga v F v konſ mit 13,199 St gewählt An
Serborn en Heſſe ültr mit großer Majorität

gewäh gen
ine Bienbuſen Weſen s Stfür i end Mohrungen WichmannNahmgeiſt konſ mit

Majorität gewähltLenslan v Wedell M alch ow konſ mit großer Majorität
lte berg Auerbach Kurz konſ gewählt

iauen i V r n konf gewähltAlefeldLauterbach Kalle nl gewählt
Bromberg Stichwahl zwiſchen Hahn konſ und v Komie

rowski Pole e aSiegen a Siederwahl Stöckers konſ iſt mit großer
jorität ertW hnn einbach Der Virnich Centr gewählt

Straubing Graf Konrad Preyſing Centr f Septennat
ähltlange Firts Stichwahl zwiſchen von Stauffenberg

und Ka nlieren Libbette Bock konſ erhielt 18,231 Kerrl ſoz

64 Stnd sbers Soldin Amtsrath Dietz v Bayer konſ

gewählt tumbinnen Für Saro konſ bis jetzt 11,122 füru gen Wuttenfelde dfr 65637 St gezählt Wahl
Saro s ſicher

Zabern Goldenberg wiedergewählt
SaarburgMerzigSaarlonis Haanen Centr gewählt
Mülhauſen i E Bisher ſind für Lalance 12,338 für

Mieg Köchlin 3736 St gezählt die Wahl von Lalance ſcheint
erſkiperslautern Miquol nl ſiegte mit 3500 St Majorität

über Grohé Demokr
Oſchatz Günther Reichsp mit 13,136 St gewählt Kegel

ſoz erhielt 3871 StVergheimEuskirchen Rudolphi Centr mit 10808 St
gewählt Winterſchladen f Septennat erhielt 1417 St

m ekau Brieg Wahl v d Heydebrandts konſ
eſichertHiſch Drebnin Wahl des Jirſten Haßfeidt Reiche
eſichert

tzenhanſen Chriſten Reichspartei gewählt
Hofgeismar Oetker nl gewählt

h Seyffarth konſ gewählt
idenburg SchleswigHolſtein Graf Holſtein konſ er

hielt 4643 St Wahl geſichert
Osnabrück Berichtigung Stichwahl zwiſchen Scheele

Welfe und Struckmann nl
ZingenAlzen Bamberger dfr mit ca 2000 St Majorität

ewählt
Tiiſit Niederung v Schlieckmann konſ gewählt
Weſthavelland Stichwahl zwiſchen Metzenthin konſ

und Rickert dfr
Lahr Engler nl mit 2000 St Majorität gegen Gerber

Eentr gewählt
Rittergutsbeſitzer v Polczynski PoleKonitzTuchel

gewählt
Königsberg Fiſchhauſen Wahl des Grafen Dönhoff

konſ geſichert
Hamburg Das Wahlreſultat im 3 Wahlbezirke ergiebt

Jm 9 T r 37,261 St davon entfallen auf HeinzelG 17,284 St auf Wörmann nl 13,798 und auf Dränert
dfr 5999 St mithin wie bereits gemeldet Stichwahl zwiſchen

Heinzel und Wörmann
Berneaſtel Dieden Centrum gewähltTrier Rinteln Centrum gewählt
Gmünd Göppingen Gruüb nl gewählt
Deringen Weinsberg Leemann xul gewählt
Crailsheim Gerabronn Keller nl gewählt
Aalen Ellwaungen Graf Adelmann Centr gewählt

waieerachLent irch Erbgraf Neipperg Centr ge
ahlt
Ravensburg Goezer Centr gewählt
Labian Wehlau v Guſtedt konſ gewählt
BranunsbergHeilsberg c Centr wiedergewählt
Wertheim Tauberbiſchofsheim v Buol Cente mit

Saat Vaehlen nd b 13200 Et wiedergewtht
Saarbrücken aehler nl mit 12 w wähltecht 5 Lingens Cent e a
iegkre a ingen entr wiedergewäbhltgeehtadtBrilon Kerſting Eentr mit großer Majorität

arburg Dr Böckel f d Septennat gewählt Jgen gronrs Oberſtlieutenant Baumbach Reichspartei

Meiningen eitz nl wiedergewählt mAlten vroſſel Domherr Borowski h gewählt
Offenburg Degenfeld nl mit 10 125 St gewählt Weber

Böttcher nl gewar t
ochum Haarmann nl mit 3000 St gewählt

ieber Centr mit 12007 St
Bantzen Reich konſ wiedergewähltZrünbera Wahl des Fürſten Carolath Reichspartei ge

n Shrit Stichwahl zwiſchen Lueders dfr und v Seide
ißz konſ

Eier cheura Stichwahl zwiſchen Wehsky al und
cr dfr

Volkenhahn Hermes dfr gewählt
Peiſſe Horn Eentr gewählt da
Leobſchütz Kloſe CTentr wählt
Kieſzen Wiederwahl v Buderus ul mit großer Majorität

beire ua Wiederwahl Frohme s Soz als ſicher zu
Tharandt Ackermann konſ wiedergewählt
Meiſten v Frieſen e gewuhlt
irna Grumpt ul gew 9 am a e n St wahl zwiſchen Haebler konſ

Warbur beten Wendt Centr mit großer Majorität

d e gwiha ver frühere Ah Sitehttecht don M a
ar DiterrodeGoslar Oberamtmann Jahns nl gewahlt

c

zin konſ gewä

Für Prof Eßner nl bis jetzt 9007 St gezählt

ſahen geht ein

eS Herr Reſemann deklamirte zu viel zog zu

wurde im
gen in dem Reſemann die Titelrolle

ein theilweiſer Tumult entſtand Die Direktion des Viktoria
Hrn Böttcher nicht nur das verlangte nie der Jm

Bi chrieb eine Broſchüre betitelt Nieder mit der Kritik uVöttcher ſchrieb eine Broſch Vo el Majorität beſeitigt

als auch der Schauſpieler Leon Reſemann beleidi

n

Wiesbaden Schenck dfr gewählt vburg Stichwahl ahitchet Weiſe nl und Wolf

en e Er kte gente gavthit
ren ad erRegensburg Baron Gruben Centr e e

Zrsolwadt Frhr v Aretin Eentr gewählt n
a pnach Stichwahl zwiſchen De Swaine nl und Gagerntr n eSan Wahl Feuſtel s ul geſichertelsbühl De ne ewählt

ühlhauſen Langenſalza d Wedel Piesdorf konſ
ad Wahl Bennigſen s nl geſichert

en s nl rtBelgardS r a

laub

r

ch
t

et Schl Sanitätsrath Born nl gewählt
ſſau

rt

Pfarrkirchen Haberland Centr gewählt
m Bürgermeiſter Fiſcher ul wiedergewählt

ſi

Aſchaffenburg Pfarrer Haus Centr wiedergewählt
et ver Johannisburg Maubach konf wieder

SensburgOrtelsburg v Mirbach konſ wiedergewählt
Angerburg Lötzen Staudhy konſ wiedergewählt
Stallnpönen Goldap Darkehmen Bergmann konſ

Stichwahl zwiſchen Wentorul und Bevrling dfr chwahl zwiſch p
v ling Marienburg v Puttkamer Plauth könſ ge

Neunburg v W Witzelfperger Centr gewählt
de Oberpfalz Amtsgerichtsſekretär Lehmer Centr

ahlt
Ereutzburg Rofenberg Erxbprinz Hohenlohe Oehringen
Wehlar Prinz SolmsVraunfels konſ gewwähit

etzlar Prinz Solms Braunfels konſ gewählt
Dietz Limburg Münch dfr gewählt
Dillenburg Hachenbnurg Regierungspräſident v Wurmb

Reichsp gewählt
Leipzig Land Götz nationallib mit 20,019 Stimmen gegen

wiedergewählt
Herzogthum Lauenburg

Viereck oz mit 19,314 Stimmen gewählt

Berlin 23 Febr Telegr Bis Mitternacht waren be
kannt 265 Wahlen davon 44 Konſervative 18 Reichs
partei 43 Centrum 83 Nationalliberale 8 Deutſch
freiſinnige 6 Sozialiſten 15 Elſäſſer 4 Polen
44 Stichwahlen

Halle den 23 Februar
Meteorologiſche Station

en tzen e veröffentlichten Angriffe ſind objektiv beleidigend
a

ebelbeinDramburg Graf KleiſtSchmen geris iſt und zu der das
0

lichen Vorgange im Viktorig

en hinausgegangen

t

der Kr
die Publikationsbefugniß im General Anzeiger 4
Beiblatt WauWau zugeſprochen und endlich auf Vernichtung
der erwähnten Broſchüre erkannt worden

wurde ein der äußeren Form nach o t ßzige
abgegeben welcher ein gedrucktes Gedicht enthielt das als
Wahlkurioſum hier mitgetheilt ſei

e t Stearenee des hieſigen Wiigtichen Land
u ehr ian Berathung verkündete der

Gerichtshof hat die Uebe t

eine Hetze den Schauſpieler ſeledch er
geg

8hof iſt auch der Ueberzeugung daß d tedie Abſicht Helch ung gehabt hat We an dann An
ſern i der 8 193 des Straf Geſetzbuches zur Seite ſteht

ſo iſt doch der Angeklagte weit über die Grenzen dieſes
n Von einer Kompenſation kann keine

de ſein da eine Widerklage in dem gegenwärtigen Verfahren
iſt Bei der Strafabmeſſung iſt erwogen wordent ſta

gegen Reſemann ſehr ſchwere ſeienie iddie geeignet waren die Exiſtenz des Reſemann zu vernd jed die Beleidigungen aus Anlaß des ten

Thee en n Bann die rater geſchehen eine Handlung die un9 ater nicht mißbraucht werden
ngeklagten dieſes Auftreten des

mann im

llte Es war das Recht des
ch Reſemann zu tadeln Mit Rückſicht hierauf iſt von einer GeDiendorfers Centr für Septenn Wahl ge fängni ſtrafe Abſtand genhines m m eine Ge

ine Geldſtrafe von
gegen r Verleger der Broſchüre Nieder mit

itik auf 100 M erkannt auch dem Zeugen Reſemann
und in deſſen

J J Z
Provinzial Nachrichten

Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c S
iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Tennſtedt 21 Febr Bei der r Reichstagswah
rdnungsmäßiger Stimmzettel

Ob freiſinnig oder liberal
Das iſt mir heute ganz egal

err Sombart und Herr Eberky
um Abgeordneten wähl ich ſie

Doch da aller guten Dinge drei

üg ich noch Wilhelm Liebknecht bei
er Erſte als Landwirth rühmlichſt bekannt

Schaff unſeren Oekouomen billiges Land
Der Zweite feindlich den Monopolen
Sorg daß ſie mög der Kuckuck holen
Der Dritte bewilligt weder Mann noch Groſchen
Es wird ſich mit Frankreich wohl doch nicht gedroſchen
Dann wird das Brot billig man ſparet das Geld
Und lebet dann friedlich und froh in der Welt

b Hettftedt 22 Febr Jn einer der letzten Nächte wurde
auf der Grenze HettſtedtBurgörner nach dem Friedrich Wilhelmis
bade zu der Bergmann Schröder von hier von denr BergmannKühne von hier überfallen geſchlagen und mit einem Meſſer

eſtochen Der Verletzte hat einen Stich durch den Rücken in die
unge und einen ſolchen durch das linke Ohr in den Mund er

halten Das halbe Ohr iſt abgeſchnitten Schröder ſchwebt in
Lebensgefahr Kühne aber befindet ſich im hieſigen Gerichts
gefängniß22 Feb 9 U ab 23 Feb 7 U mrg

Barometer Millimeter 759,8 759,7Thermometer Celſius 1,2 z 9,6Rel Feuchtigkeit 89 83Winde NW 1 SW 1Thaupunkt n d K H 0,8
Wetterber der Seewarte hei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

22 Febr 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über Frankreich
über die Alpen nach OeſterreichUngärn verlaufend Eine tiefe Depreſſion be
fand ſich nördl von Schottland über Britannien friſche ſüdweſtl Winde er
zeugend Mitteleuropa hätte bei ſchwacher ſüdweſtl und ſüdl Luftbewegung
trübes Wetter Schneefälle wurden mehrfach gemeldet und die Temperatur war
etwas geſtiegen der weſtl Theil war froſtfrei Haparanda 753 3 Südweſt mäßig
woltig Petersburg 765 11 Südoſt ſtill halb bedeckt Hamburg 764 1 Weſt
leicht Nebel Wien 766 1 Weſt ſtill bedeckt Paris 767 3 Süd ſtill bedeckt

Gerichtsverhandlungen
Ein Theater Skandal vor Gericht

f Magdeburg 22 Febr
Die bekannten Vorgänge im hieſigen Viktoriatheater gelangten

Lentg zur Kenntnißnahme der Strafkammer des hieſigen königl
andgerichts Es dürfte den Leſern noch erinnerlich ſein daß ſich
am 16 Aug 1886 im hieſigen Viktoriatheater ein ehe
Zwiſchenfall zutrug Der damalige Redacteur des Magdeburger
General Anzeiger der Schriftſteller Karl Böttcher der Ver
faſſer der jüngſt erſchienenen Broſchüre Schauſpieler Eitelkeit
hatte über das Spiel des am breslauer Viktoriatheater engagirten
Schauſpieler Reſemann der zur Zeit am hieſigen Stadttheater

aſtirte im GeneralAnzeiger eine Rezenſion gebracht die wieKöurcher behauptet ziemlich wohlwollend war Der betreffende

Paſſus der Kritik lautete
Geſpielt wurde mit Friſche und einer eriſien Vollendung

Jm Mittelpunkt der Handlung ſtand Herr Reſemann mit ſeinem
Heinz v Deckers Dem Künſtler welchen wir zum erſtenmale

uter Ruf voraus Vielleicht waren unſere Er
wartungen deshalb zu hoch geſpannt Wenn wir durch die

iſtung etwas enttäuſcht wurden ſo iſt das wahrlich dte

el eftig dieRegiſter des in Ritterſtücken von Raupach üblichen Bombaſt und
Pathos ſagte S Uebrigens komme ich nicht als Feind mit
dem gezückten Schwerte ſondern als Freund mit dem Oelzweigin demſelben Tonfall wie etwa ein Fauſt Habe nun ad

hiloſophie Juriſterei 2c da ſtehe ich nun ich armer
hor Der Darſtellung fehlte ſogar im einzelnen das Ele
ante Prickelnde Geſchmeidige ſo ſehr ſie auch im ollgenieinenden Charakter dieſes chevaleresken Juriſten wiederzugeben ver

ſuchte Hoffentlich werden die weiteren Gaſtſpiele des Künſtlers
un Gelegenheit bieten uns mit ſeinem hier in freundlichem

enommée ſtehenden Talente in angenehme Bekanntſchaft treten
44zu laſſen

Einige in Erſcheinen dieſer Kritik am 16 Aug 1886
j

Humas ſche Stück Kean

t pielte Jn derScene des zweiten Aktes wo bekanntlich Kean eine Rede
gegen die Kritik im allgemeinen vorzutragen hat hielt g

ine aumagdeburger journaliſtiſche Verhältniſſe bezügliche Rede wobeier Vrge Weleidigungen gegen den erfoſſer der mitgetheilten
Kritik wie ſeiler Bube c ausſprach und dabei ſeine Blicke
nach der VLoge wo Böttcher mit ſeiner Braut nunmehrigen
Kerrahlin ſaß wandte Ein Theil des Publikums lohnte dieſe
Rede durch einen derartig ſtürmiſchen Beifall daß im Theater

ktoria Theater das

Theater nahm für den Schauſpieler Partei ſie verweigerte

proviſation ſie entzog ihm auch die angeblichen Freibillets

deutſchen Zeitungen äußerte ſeine Mißbilligung über dasMalterken Sie als auch über das Verhalten der Direktion

rgang und eitirte eiIn dieſer beleuchtete er den geſammten iDurch hie
große A der erwähnten Zeitungsſtimmen
Broſchüre ganz beſond ers aber dur hutenſimmen fühlte ſich ſowohl die Direktion des Viktoria

nbachDieburg Böhm ul mit 150 Stimmen Majori

eines von dieſen geſtellten t eekeaeüe e ki
öttcher

b

de edeee u h wegen tennihearry
eidigung in welcher Folge ſich

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
t in Frankfurt hatte ſich die abwartende Haltung der Spekulation noch ver

indeſſen machte ſich wie bereits en gemeldet eine
bemerkbar welche in umfangreichen Kursſteigernngen beſonders au
aktien und Rentenmarkte zum Ausdruck kam Auch in

Kredit und Kommandit waren ſteigend andere Banken

Verkehr ihre Kurſe erhöhen Recht feſte Haltun
Renten Ruſſiſche Anleihen feſt Jm weiteren
das Geſchäft nahm aber eine ruhigere Geſtalt an als bei

bahnen und Mittelmeer gut behauptet
zeigte ſich für alle

Beginn

ſämmtliche hier

erkaufsordres am

innerhalb enger Grenzen Am Getreidemarkt war Getreide feſt
ſteigend Roggen behauptet doch ſtill NewYork meldete ſchwächere u

eeſlenpre der Viſible Supply um 1,400,000 Buſhels Hafer ſtill Rübö
reishaltendefen der Wahlen Der Verkehr an der

infolge der Anhäufung der hieſigen Läger wodurch Angebote ſich
Adler Brode Ia 26,75 II 26,25 Raffinade 27,25

24,50 25her ene Zufuhren ſind kleiner geworden durch den flotten Abſa
Schmalz Loco und Termine waren anhaltend ſteigend feffer ſchwa
und weißer ruhig Piment feſt Nelken flau Caga wenig gefragt Gumm
arabicum echt türkiſche Sorten knapp und ſteigend H
Leder Die Stimmung iſt ruhig das Geſchäft etwas matter

appen Lederpappen und Manilapapier
olzwolle 16 20 M je n Stärke

rine 22,25 Butter Friſche Qualitäten werden anhalten

u regulären Preiſen
aumwollene Garne

behauptetharren e d am Kleinen Thiergarten ſchließt mit ei
Gewinn von 606,343 M 1885 789,824 M hiervon werden 30,317 M 1
g e u Reſervefonds überwieſen die Aktionäre erhalten 6 Prozz dende o e s VDividendenfeſtſetzun en Roſitzer Zuckerraffinerie 2 Proz

rozLelgiſche Konventjon fürAachener Bank für Handel und Gewerbe 5 P
Stearinkonvention Die holländiſche und

den is von Stearin und Stearinkerzen hat ihren Preis am 18folg 5 ißen feſtgeſtellt Stearinkerzen 91,50 Skearn in Säcken 75 M

Waſſerſtands Nachrichten
Saale 53 Elbein 22 s 23 u gebr 22 Febr

Kohe l o i ne Te
Weißenfels Oberp 2882,31 Bardby 86 98

uünletp 28 G 60
Kalbe DHberp 146 14 21 Febr 22 FebrUnterp 0,70 0,80 Artern Brückenp 0,566 0,58

die erwähnten re
Auſgrund

S hher 2 gebe Kehte Stonſeh i hente hier ein
beiden letzteren heute vor l getroffen

Eisſtand Eisſtand 19 Wärme Schnee Eisfrei
e e

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 23 Fehr Priv Telegr d Saale Ztg Nach

und verbot ihm überhaupt im Intereſſe des Hausfriedens das den bisherigen Wahlergebniſſen verloren die
Betreten des Theaters und des Gartens Ein en eil der Freiſinnigen 24 Wahlſitze die Sozialdemokraten

owohl 8 Centrum 4 Welfen 4 Volkspartei fämmtliche
bisherige Reichstags

Darmſtadt 22 Febr rer tirden des
für rien hät ſich ver

chlimmert derſelbe leidet an einem nicht unbehen dogt

Demnach erſcheint die

ürſten Alexander von Bulga
aſtriſchen Fieber die Körperwäxme überſtieg

re

Berliner Börſe 22 Febr Die auswärtigen Börſen waren geſtern
et weil man das Reſultat der Wahlen abwarten wollte Abends ſchwächte
ch die Haltung bei ſehr geringem Geſchäft etwas ab Der bekannt gewordene
üsfall der Wahlen hat keine Anregung zu größerer Thätigkeit gegeben DieMehrzahl der Kurſe eröffnete heute ungefähr auf dem geſtrigen e bald

ſehr ſee Haltung
r f dem Bank

Ausdruck ka Wien war feſte Haltung
aber das Geſchäft hielt ſich dort innerhalb enger Grenzen Hier

entwickelte ſich mit den ſteigenden Kurſen gleichzeitig auch ein lebhaftes Geſchäft
J ſog ſtatt fanden große Deckungskäufe ſtatt denen ſich Meinungskäufe an

oſſen folgtenMealenburger waren wieder niedriger erholten ſich aber ebenfalls etdas

Deutſche Bahnen ruhig Oeſterreichiſche Bahnen blieben feſt aber ſtill Schweizer
Bergwerke konnten bei n re

i i emdenerläufe blieb die Haltung feſt

e ru t Auf demBankaktienmarkt waren Kreditaktien bevorzugt während auf dem Rentenmarkt
m er gehörigen Werthe von der beſſeren Stimmung gleichmäßig

Jnländi Bahnen blieben ſtill für Mecklenburger waren zahlreiche
arkt Fremde Transportwerthe fanden wenig Beachtung

Bergwerksaktien lagen feſt die Kursſteigerungen in denſelben hielten J aber
eigen

Spiritus loco höher Termine anziehend und lebhaft auf dert
der Wagarenbörſe war ziemlich

lebhaft und das Geſchäft beſſer bei feſten Preiſen Kaffee feſter Zucker flauer
ſteigern

5 KryſtallRaffinade 25,56
m Melis I 25,50 magdeburger ſcharf gem Melis 24 24,50 gem Junſn

taedoch nur für einzelne Sorten beſſere Preiſe erzielt Dur

in Hamhurg

artoffelfabrikate matt
Papier und

billigen Sorten iſt die Nachfrage ſo rege daß dieſelbe von inländiſchen Spinnern
kaum befriedigt werden känn Wolkene Garne Geſchäft ſehr ruhig Preiſe

z



nene dicſchen den Siimigen a
e ne di de Wheenn dek Wite ethenit eVorschuss Verein zu Merseburs P Gi J Bichter F G u A Just er

7 tirchen1 Mk 75 Große nlrichſtraße ſ Ffoss Münchener Se

3 g Rr 49 a BrauhausZ bveirägt a d en da das 2 geben meinen Küntel Costum Tricot Taillen und Hode
t auf Waaren Geschäſt habe ich als Speeialttät Sür Bamen Garderobe ein u

7 inerliner Tageblatt el Magazin für Trauer und Halbtraner
S dev Harzes gatznz ich gnitr eetmattrtw Bern 51 o et tn et er en h re er a er eflbrina von es vis 8

Sonn ehalle Feuilleto aDer eiſt theilungen über Landwirt 2
n h kg ne ne en Specialität e

T 2 uintereſſante ahnt Die Anfertigung nach Maaß eſchieht unter Leitung einer auf der Akademie autsgebildeten n Direchrice T
C ZToeller Lionheart Seelenprobleme V auch r die Einrichtung getroffen auf uf Verlangen binnen zwei Stunden eine vollſtändige Trauer Gar d

r Wartenburg Unverſtaudene Frauen g a Se zu Idnnen t G t t mitehe Nunerr rege ad roneo e Sehr vortheilhafter Gelegenheitskanf
a Einen Poſten schwarzen OachemütresBreite Meter 4 Mk 5 S zChmer Dombau Doſe S n

Ulmer Münſterbau Mk u Sie Doſe Aer n o Mherne Staate Rede
O enheimer Looſe à 9 Mk 30 Pfa Sr Majeſtät des Deutſchen Kaiſers e 6pp vf hlen J Barck K Co Sroſ Stei ſaß e Für Verdienſt um die Landwirthſchaft S Mi

empfehlen ein e S S S präe mere G oS Halle a d Saale e 2Ziehang sohon am 3 ar is87 SpecialFabrik für Drillmaſchinen Maſchinen und Apparate We kirc

C er L 8 für die e e e ltur gehin empfehl9086 Drillmaſchiren bereits über 15000 Stück im Betriebe i De grkreſten und Reihen

der St Peters Kirche zu Cöln auf der zu Emd en in Oſtfriesland am 12 April v J ſtattgehabten großen Concurrenz von Drillmaſchinen wir
2500 Aening er e 82 400 Mark bei welcher I5 Maſchinen der Sinn nnſere 3 vöchſt n i i nachauptgewinn V Aufgang und Prüfung der Saat Unſere Maſchine den erſten un en Pre25 000 AM 10000 5000 I e Eine kleinere Fabrik macht den frechen Verſuch aus ConcurrenzNeid die Herren Preisrichter von Emden und 3

3 à 1000 MK etc eite deren Urtheil in niedriger Weiſe in der Meinung des ſand wirthſchaft Publikums öffentlich herabzuſetzen Wir ver wet
Cöiner Loose à 1 II Toose für 10 Porto und weiſen dieſerhalb auf die im Namen des Preisrichter Amtes von Herrn v HofeLog Vorwerk Vorſitzender des land chriTiste 80 Pfg ind zu haben in sämmtiichen durch kiiate wirthſch Vereins Emden veröffentlichte Abfertigung I ſcha

kenntlichen Verkaufsstellen und zu beziehen durch Neuer u Berg Driii J uBanlc Superiovr s S rA Fuhsse Gewehätt Berlin W Deutſches Reichs Patent Nr 39006 zFriedrichstrasse 79 im Faberhause einzig zuverläſſige Maſchine fürTelegramm Aäresse Fuhsebank Berlin e durchaus gleichmäßiges Drillen am WMark Telephon Anschl 7647 Sange e 25 n Neigung geitohne jede RegulirungSimon kichard Areeleh mand Driimasemnen 58und S c Z S Quarottenetra S Timmermann s Untrerenl hufß S z 9 e e S Patenthacke S S S S rXXI Köluer Deutſches Reichs Voatent Nr 28114 r Getreide Rüben Kartoffeln c Auf allen Concurrenzen mit l
Nener PateneMängerstreuer für le Binentte keckt rder trocken al h rrliſig und erpros Zunge

ener Patent Düngerstrewuer für alle Düngemittel ſeucht oder trocken gleich zuverläſſig und erprobtDombau Lotterie W Jahlreiche Referenzen Nataloge gratis franeo S rp a Ap
andt

HauptgewinneMark r e i u ſ wZieh am 10 Mit 188
Looſe zu 3 Mark

We einstahben Cont wohücſer

Vaulſimes Bethge uß a Contobuch Ein verha

h

J

in Partieen mit Rabatt empfiehlt Leipzigerstrasse 2 e r Lagini ntobücher in z SrB J Du I ölmn Täglich frische prima holkünder Austern S allen Stärken zu billigſten Preiſen rin
e General Agent Agnes gutgepſlegte Weine echt engl Porter S Biblorhaptes Prima Qual 2,25 Kurie

Kourton und Pale Ale Sopirbücher 1000 Blatt halb welchMoſesk A 250 Contobücher undPonmerche Toose à 1 Mark u 10 ar Strazzen Duart u Oktav an
rer auf dte Auswahl zu billigſten

Krause Jeipzigerſtraße l
benieine und billigſtenCacao Thee à Packet 10 u allein in e

B Wilhelm s h n bewert ar Neue Möb el e
Schreib und Kleiderſekretäre welch

Ziehung 1 März e Nächte Zioh TZ I2 März e

ürw len n Gun nnnj
des Architekten Vereins fanptgevianrerr e e W Sünmtliche Gegenſinde un r St Segen ne r e e e n Dekoriren von hen nete
Für 10 Miß chelte hen Auth obirers Co Iott r i ne daher ſt ars Ztentabven ſ venen O r nst d

i eintze vie Sreiteſtraſße l re e h AlsVerblilendegeine ne An 8 en nWiederverkäufer allerorts gesucht

ein neu eingerichtetes Schuh und
in allen Farben alle Sorten Pormsteine Terra Cotten tiefeltwa s JrT drowo ſonen o je eſowie alle So h dvſchZiehung am 23 März cr en en Domnitz die66 winne j W v M 20000 10,0900 2000 r 1000 2C 2c4 npfehler Einladung zum II Abonne e von

ſeintien m wir dahin da wir r ſind h Mel im O o Ströfer verbunden mit v 3winuloos ſofort gegen 90 5 in Vaar anzukaufen l en dererleten S r v ZurLose à I BI 11 Stück 10 MI 28 Stück 25 N
Porto und Liste 20 Pf extraI Geldlotterien Vim Marienburg

Gewinne M 90,000 75,000 7 etc Ganze Loose à

Anfang 7 Uhr De Wo ſtand J
e Zobel b M ertendo rf Sonntag den 27 Februar ladet zun da

bei Naumburg a/S iſt wieder in Betrieb geſetzt worden und wird von Maskenball Weri Antt 170 N I 17 Anth 1 M I S 10 r ergebenſt ein Der Vorſtand ergeJ rär 10 Mark 6 Pommoergoho u Marienburger franeo Klare und Knorp elkohle e de
ſ mE r ber re Sia m vieendete tn Februar 1887 Grube Nr 274 bei Mertendorf Expedition Neue Promenade 1 De

DHolle Drug ind Verlag von Dito Hendel Dit Veagen
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